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Editorial 1

«Ein guter Soldat»
Gerade lese ich das Buch «Ein guter Soldat» von John le Carré,
dem unbestrittenen Meister des Agentenromans und profunden Ken-
ners der internationalen Spionageszene. Diese spannende Reporta-
ge ist dem sogenannten «Verräter des Jahrhunderts», Brigadier
Jean-Louis Jeanmaire, gewidmet, der 1977 wegen Landesverrates
zu 18 Jahren Haft verurteilt wurde. John le Carré stellt nach sei-
neu ausgiebigen Nachforschungen dann die Frage, ob Jeanmaire

nicht nur als kleiner Spion für
einen grossen Agenten im Gefäng-
niss sass!

Und dann die unglaubliche Mel-
dung, wonach ein Oberst der
Schweizer Armee in Untersu-
chungshaft gesteckt wurde wegen
des Vorwurfs der Bestechung,
Veruntreuung, Urkundenfäl-
schung (siehe Seite 11 in dieser
Ausgabe).
Sofort schoss es mir durch den

Kopf: Oberst Zahnd und seine
Klassenlehrer hatten doch recht,
als sie uns Anwärtern immer und
immer wieder auf die einschlägi-
gen Bestimmungen im Verwal-

tungsreglement aufmerksam machten, keine Gefälligkeiten und
Geschenke, auch wenn sie noch so klein wären, anzunehmen!
Wie der neuste «Fall» zeigt, ist es nämlich halb so schlimm, wenn
ein Gemeindeschreiber, ein Bankdirektor oder ein Buchhalter Ver-
fehlungen macht. Passieren aber gleiche Delikte innerhalb der
Armee, dann überschlagen sich die Meldungen in den Medien form-
lieh. Trotz verhängter Informationssperre können am nächsten Tag
Bilder, Fakten, Lebenslaufund allfällige Schwächen des Angeklagten
seitenweise «konsumiert» werden.
Aber wir können Vertrauen in unsere Vorgesetzen haben, dass sich
nicht die gleichen Pannen wie bei Brigadier Jeanmaire wiederho-
len werden.

Trauriger würde es aussehen, wenn es gewissen Medien gelänge,
daraus eine Schlammschlacht zu veranstalten und «(auch unschul-
dige) Köpfe» zu fordern, wie dies heute zum Beispiel in Deutsch-
land bei ähnlichen Fällen an der Tagesordnung ist.

Legen wir also den Untersuchungsbehörden keinen Stein in den

Weg, sondern lassen sie in aller Ruhe den Fall aufklären. Wie
schlimm wäre es doch, wenn sich wie bei Jeanmaire nach Jahren
herausstellen sollte: «Eins steht fest: er hatte keine Möglichkeit, zu
verraten, was man ihm unterstellte, verraten zu haben...»

Meinrad A. Schuler

P.S.: Dieses Editorial wäre eigentlich Bundesrat Leuenbergers 170 OOOfrän-

kigen Büros gewidmet gewesen, frei nach BEFO 0.4.3. als Quervergleich.

HEUTE 36 Seiten

Keine grossen Worte

«Der Fourier» stellt ausnahmsweise
ohne viele Worte das Kommando
der Fourierschulen und der Fach-

kurse für Fouriergehilfen in Bildern
vor. Mehr darüber auf Seite 5

BALOG

Brigadier Hans Pulver, Inspektor
des Bundesamtes für Logistiktrup-
pen (BALOG) ist heute Gast beim
«Der Fourier». Seinen interessanten
Beitrag finden Sie ab Seite 18
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